Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

TOP O 4

Vorlage Nr.: 0088/2018/HAS/BYV |

Fachbereich: Soziales und Kultur

Datum: 25.01.2018

Bearbeiter:  Kerstin Seemann AZ: 4/
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Schul-, Sport-, Kultur und Sozialausschuss der 27.02.2018 offentlich
Gemeinde Haselau

Finanzausschuss der Gemeinde Haselau 28.02.2018 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 27.03.2018 offentlich

Bedarfsplanung Kindertagesstatte

Sachverhalt:

Nachstehend sind die Kinderzahlten mit Stand vom 23. Januar 2018 der Gemeinden

Haselau und Haseldorf aufgefuhrt:

It. Meldeamt

Haselau Haseldorf

geboren zwischen 01.08.2011 und 31.07.2012
geboren zwischen 01.08.2012 und 31.07.2013
geboren zwischen 01.08.2013 und 31.07.2014
geboren seit dem 01.08.2014 und 31.07.2015
geboren seit dem 01.08.2015 und 31.07.2016
geboren seit dem 01.08.2016 und 31.07.2017

geboren seit dem 01.08.2017

13
8
9

13

12
6
1

19
16
17
15
22
11
11

Gesamt

32
24
26
28
34
17
12

Fir die ndchsten Jahre besteht folgender Bedarf an Kindergartenplatzen in Haselau

und Haseldorf:

Kindergartenjahr 2017/2018
Kindergartenjahr 2018/2019
Kindergartenjahr 2019/2020
Kindergartenjahr 2020/2021

Lt. Meldeamt

82
78
88
79

+ + + +

28
34
17
12

Kinder, die im Kiga-Jahr
3 Jahre alt werden:

110 Kinder
112 Kinder
105 Kinder

91 Kinder



Stellungnahme der Verwaltung:
Fir die Gemeinden Haselau und Haseldorf stehen mit Erlaubnis vom 06.10.2016 seit
01.08.2016 folgende Kindergartenplatze zur Verfigung:

Ev.-luth. Kindertagesstéatte Elb-Arche
4 Regelgruppen mit 80 Platzen (davon 40 Ganztagsplatze)
3 Krippengruppen mit 30 Platzen (davon 10 Ganztagsplatze)

Es stehen also insgesamt 80 Elementarplatze, die den Rechtsanspruch erfillen, zur
Verfiigung. Hinzu kommen 30 Krippenplatze

9 Krippenkinder (7 aus Haselau, 2 aus Haseldorf) und 18 Elementarkinder (10 aus
Haselau, 8 aus Haseldorf) sind derzeit in auswartigen Einrichtungen untergebracht.

Finanzierung:
-Keine-

Fordermittel durch Dritte:
-Keine-

Beschlussvorschlag:
Der Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss / Der Finanzausschuss / Die Ge-
meindevertretung nimmt die Kindergartenbedarfsplanung zur Kenntnis.

Herrmann
Blrgermeister



TOPO 5

Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0094/2018/HAS/BV |

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 31.01.2018
Bearbeiter: Kerstin Seemann AZ: 4/
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Schul-, Sport-, Kultur und Sozialausschuss der 27.02.2018 offentlich
Gemeinde Haselau

Finanzausschuss der Gemeinde Haselau 28.02.2018 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 27.03.2018 offentlich

Kindertagesstatte Elb Arche: Haushalt 2018

Sachverhalt:

In vorangegangenen Sitzungen der Gremien wurde uber den vorgelegten Haushalt
der Kindertagesstatte EIb Arche fir das 2018 bereits beraten. Da noch Klarungsbe-
darf bestand, wurde die abschlie3ende Beschlussfassung in der Sitzung vom 11.
Dezember 2017 zurlickgestellt.

Seit dem 01.08.2016 gibt es 7 Gruppen —vorher 6- in der Kindertagesstatte, in denen
110 Kinder —vorher 95- betreut werden. Diese setzen sich aus drei Krippengruppen —
vorher zwei- und vier Elementargruppen —vorher zwei Elementar- und eine Familien-
gruppe- zusammen.

Stellungnahme der Verwaltung:

Die vorliegenden Zahlen des Haushaltes wurden erneut aufgearbeitet. In der Anlage
ist die 2. Fassung des Haushaltes des Kirchenkreises Hamburg-West/Stdholstein
beigefligt.

Bei der ersten Berechnung wurden die Personalkosten nicht korrekt berechnet. Dies
ist in der zweiten anliegenden Fassung korrigiert worden.

Als Einnahme wurde, nach Rucksprache mit Herrn Pastor Nagel und dem Kirchen-
kreis, ein Betrag von 18.000 € fur den Kostenausgleich unter dem Konto
22100.45900 fur das Jahr 2018 mit eingeplant.

Dadurch verringert sich die gemeindliche Defizitzahlung auf die Summe von 376.950
€. Die entsprechenden Erlauterungen wurden dem anliegendem Haushalt beigefiigt.

Die Einnahmen fir das Jahr 2018 belaufen sich somit auf 655.440 € und die Ausga-
ben auf 1.032.390 €. Der gemeindliche Zuschuss fur 2018 belauft sich auf 376.950 €.



Finanzierung:

Der Zuschussbedarf fir den Betrieb der Kindertagesstatte Elb Arche in Haseldorf
betragt fir das Jahr 2018 den Betrag von 376.950 €.

Aufgrund der Regelungen zwischen den Gemeinden Haselau und Haseldorf ergibt
sich fur die Gemeinde Haselau ein Betrag von 140.451,57 €.

Im Haushalt sind Mittel unter dem Produkt 36500.5318400 in Hohe von 150.500 €
bereitgestellt worden.

Fordermittel durch Dritte:

Die Kindertagesstatte erhalt durch den Kreis Pinneberg einen Betriebskostenzu-
schuss in Hohe von 5.600 €. Durch das Land werden Zuschissen in H6he von
158.600 € gezahlt.

Die Gemeinde Haselau erhéalt einen Zuschuss fiur die Konnexitatsmittel U 3 in Hohe
von ca. 27.500 €. Dieser wird unter dem Produkt 36500.4141304 eingenommen.

Beschlussvorschlag:

Der Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss / Der Finanzausschuss emp-
fiehlt / Die Gemeindevertretung beschliel3t, dem evangelischen Kindergarten
Elb Arche einen Zuschuss fiir das Jahr 2018 in Hohe von 140.451,57 € zu ge-
wahren, wobei sich die Jahresrechnung 2017 entsprechend auswirken kann.

(Herrmann)
Blrgermeister

Anlagen:
Haushalt 2018 vom Kirchenkreis Hamburg-West/Studholstein
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Haushaltsplan

Januar bis Dezember 2018

1208033053 Ev.-Luth.Kindertagesstatte Elb-Arche

Stand: 25.07.17
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Kostenstelle 22100 Allgemeine Ertrage
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
41600 Erl.Kindertagesst.Elternbeitr. 274.250,00 304.470,00 232.778,00
41780  Sozialstaffel 8776000 72.300,00  73.598,50
41781 zusétzl. Sozialst. Kommune 3.650,00 3.800,00 3.405,50
45130  Zuschlsse der Lander 84:980,00  88.580,00  58.854,13
Betriebskosten U3
45135 Zuschuss Land - U3 Férderung 91.390,00 € | g9.230,00 97.950,00 69.034,11
Betriebskosten U3
45141 Zuschuss Kreis 5.600,00 5.600,00 3.426,00
Betriebskostenférderung
45150 Zuschiisse von Gemeinden 508-840,00  382.620,00  287.153,40
Ausgleich Defizit
45900 Kostenausgleich [18:000,00€ | o0 0,00 18.194,50
49100 Ertr.Aufl6sg.SoPo m.Fin.d. 0,00 0,00 798,35
Restmittel Elternspenden 2016
50100 Ertrage frihere Geschéaftsjahre 0,00 0,00 11.035,46
56100 Ertragszinsen Kontokorrent 0,00 0,00 2.389,07
58700 Ertr.a. Entgelten f. Mahnungen 0,00 0,00 10,00
74100 Zuf.Sonderp.m.Finanzdeckung 0,00 0,00 798,35
75300 Aufw.f.frihere Geschéftsjahre 0,00 0,00 4.212,00
Summe 22100 Allgemeine Ertrage Ertrage: 1-054-310,00 955.320,00 760.677,02
Aufwendungen: 0,00 0,00 5.010,35

Ergebnis: 1.054.310,00  955.320,00  755.666,67

924.810,00 €

41600 + 41780 + 41781

Bei der Berechnung der Elternbeitrage ist mit 95 % geplant worden. Davon werden
mit 70 % durch Zahlung der Eltern und mit 25 % aus der Sozialstaffel gerechnet. Die
zus. Sozialstaffel (41781) der Gemeinde ist seit dem 01.08.2017 entfallen. Der Betrag
ist bei Kostenstelle 41780 hinzugerechnet worden.

45130 + 45135:

Durch die neu berechneten Personalkosten verandern sich die Zuschiisse vom Land.

45150:

Der Zuschuss der Gemeinden verringert sich aufgrund der neu berechneten
Personalkosten und der nachtraglichen Einplanung der Kostenausgleiche der
Gemeinden fur die von auswarts untergebrachten Kinder.

Fur das Jahr 2017 wurde die 4. Rate um 50.000 € auf Mitteilung gekirzt, so dass die
Steigerung zu 2016 45.466,60 € betragt. Die Jahresrechnung bleibt abzuwarten.

45900:
Es wurde fur das Jahr 2018 kein Ansatz eingeplant. In Absprache mit Herrn Pastor
Nagel und dem Kirchenkreis werden 18.000 € eingeplant
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45900:
Es wurde für das Jahr 2018 kein Ansatz eingeplant. In Absprache mit Herrn Pastor
Nagel und dem Kirchenkreis werden 18.000 € eingeplant
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Kostenstelle 22111 Reinigung + Wirtschaftsbereich
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
61074 Aufw.f.Aushilfen,n.Stellenplan 0,00 0,00 54,16
61076 Aufw.f.ehrenamt. Tat.b. 720 € 0,00 0,00 66,00
70811 Reinigungs-u.Desinf.mittel 2.000,00 2.000,00 1.502,03
71111 Fremdleistung Geb&udereinigung 35.110,00 30.000,00 26.626,74
Summe 22111 Reinigung + Wirtschaftsbereich Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 37.110,00 32.000,00 28.248,93
Ergebnis: -37.110,00 -32.000,00 -28.248,93

Kostenstelle 22113 Verwaltung
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
61074 Aufw.f.Aushilfen,n.Stellenplan 0,00 0,00 30,76
69100 Aufw.innerki.Verw.kostenerst. 27.720,00 27.720,00 24.444,00
70300 Geschéaftsaufwand 2.000,00 1.000,00 1.287,91
70320 Blcher, Zeitschriften 200,00 200,00 187,30
70410 Telefon- und Internetkosten 1.010,00 600,00 546,04
70500 Reisekosten 50,00 50,00 32,00
70950 Mitgliedsbeitréage 770,00 770,00 700,00
Summe 22113 Verwaltung Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 31.750,00 30.340,00 27.228,01
Ergebnis: -31.750,00 -30.340,00 -27.228,01
71111:

Unter Berucksichtigung von Kostensteigerungen wurden fur die Reinigung fur 2018 mit einem
Ansatz von 2.800,00 € mtl. x 12 = 33.600,00 € gerechnet.

Hinzu kommen Glasreinigung 4-mal jahrlich mit einem Ansatz von jeweils 240,00 € = 960,00 €.
Weiterhin wird jahrlich eine zusatzliche FuRbodenreinigung durchgefuhrt in Hohe von 550,00 €.
Insgesamt ergibt sich damit ein Ansatz von 35.110,00 €.

Fur die Erweiterung der Krippengruppe wurde in 2017 ein Mehrbetrag von 3.800 € eingeplant.

Aufgrund von Reinigungsproblemen wurde ab November 2017 eigenes Personal eingestellt. Die
Kosten hierfur entsprechen dem Ansatz.

69100:

Berechnung: 110 Kinder x 21 € x 12 Monate = 27.720 € Seit dem 01.08.2016 wurde eine weitere
Gruppe eingerichtet. Vorher wurden 95 Kinder betreut. Daher ist der Ansatz in 2017 erhoht
worden.

70300:
Der Ansatz wurde fur Stellenanzeigen erhoht.

N

0410:
Erhohung des Ansatzes um 410 € fur Kosten der Internetleitung.
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Kostenstelle 22114 péad. Sachmittel / Betreuungsaufwand
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
40340 Erlése - Getranke 3.840,00 3.840,00 4.235,00
49100 Ertr.Aufldsg.SoPo m.Fin.d. 0,00 0,00 11.676,35
50100 Ertrage frihere Geschéaftsjahre 0,00 0,00 4,00
60140 Getrankekosten 3.840,00 3.840,00 2.504,45
70220 Spiel-u.Beschaft-material 5.500,00 5.500,00 4.174,47
70230 Veranstaltung 500,00 500,00 491,50
70900 Sonst.Wirtsch.u.Verw.aufw. 0,00 0,00 1.872,78
74100 Zuf.Sonderp.m.Finanzdeckung 0,00 0,00 11.519,12
75300 Aufw.f.frihere Geschéftsjahre 0,00 0,00 19,00
Summe 22114 pad. Sachmittel / Betreuungsaufwa Ertrage: 3.840,00 3.840,00 15.915,35
Aufwendungen: 9.840,00 9.840,00 20.581,32
Ergebnis: -6.000,00 -6.000,00 -4.665,97
Kostenstelle 22117 Med. Thearp. Aufwand
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
60200 Med.-pflegerischer Sachbedarf 220,00 220,00 4,50
Summe 22117 Med. Thearp. Aufwand Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 220,00 220,00 4,50
Ergebnis: -220,00 -220,00 -4,50
70220:

Erhohung des Ansatzes, da ab 01.08.2016 15 Kinder mehr betreut werden.
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Kostenstelle 22118 Inventar
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
49200 Ertr.Aufldsg.SoPo ohne Fin.d. 300,00 500,00 426,71
Ausgleich Konto 65290
65290 Abschreib.GWG 300,00 500,00 426,71
Ausgleich Konto 49200
70800 Aufw.f.Wirtschaftsbedarf 1.140,00 1.140,00 1.632,57
Kleinstmaterial bis 150,- Netto
74200 Zuf.Sonderp.ohne Finanzdeckung 0,00 0,00 399,00
Summe 22118 Inventar Ertrage: 300,00 500,00 426,71
Aufwendungen: 1.440,00 1.640,00 2.458,28
Ergebnis: -1.140,00 -1.140,00 -2.031,57
Kostenstelle 22119 Fortbidung
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
64600 Aus- und Fortbildung 3.200,00 2.900,00 1.282,50
64601 Fachberatung 3.880,00 3.750,00 3.247,30
Summe 22119 Fortbidung Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 7.080,00 6.650,00 4.529,80
Ergebnis: -7.080,00 -6.650,00 -4.529,80
64600:

Aufgrund der weiteren Gruppe ab 01.08.2016 musste mehr Personal eingestellt
werden. Daher wurden die Ansatze erhoht.

64601:
Ab dem 01.08.2016 werden 15 Kinder mehr betreut.
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Bei der ersten Berechnung wurde der Zuschuss des Landes sowie die
Personalkosten flr die Erhdhung des Fachkraftschlissels um 0,5 Stellen nicht mit
eingerechnet. Dies wurde in der Korrekturberechnung im November berichtigt.

61030:

Auf Basis der Ist-Daten Oktober 2017 wurde der Personalberechnung im November
neu aufgestellt (Grund: zwischenzeitliches Ausscheiden von Mitarbeiterinnen,
Neueinstellungen, Stundenverschiebungen, Korrektur der Zuordnung von
Mitarbeiterinnen zu Kita und Krippe sowie Forderung von Personalkosten uber
zusatzliche Landesmittel — 0,5 Fachkraft). Die neue Hochrechnung Personalkosten
2018 wurde auf der Grundlage Stand Oktober 2017 erstellt und beinhaltet damit die
Tariferhéhungen ab Oktober 2017 (2,0% Erhdhung) sowie Zulagen fur diverse
Entgeltgruppen und Héhergruppierung der Leitung (fir 7-Gruppen). Diese aktuelle
Tariferhdhung hat eine Gultigkeit bis 30.09.2018. Fur die Hochrechnung 2018 wurde
eine voraussichtliche Tariferhdhung bezogen auf das Gesamtjahr mit 1% berechnet.

FuUr die Personalkosten des Haushalte 2017 bleibt die Jahresrechnung abzuwarten.
Die Zahlung der 4. Rate des Zuschusses wurde um 50.000 € gekurzt.

Kostenstelle 22120 péad. Personalkosten S/H
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
44220 Zweckg.Zuweisg.v.Kirchenkreis 0,00 0,00 863,33
[45169 Zuschuss Land -0.5 Fachkraft- | 35.400.00 €
61030 Pers.aufw.privatr.ang.Mitarb. 812.150,00 €| 941650600 827.450,00 660.068,86
61074 Aufw.f.Aushilfen,n.Stellenplan 0,00 16.550,00 0,00
61079 Weit.so.Pers.a.L.ohn-u.Geh.ch. 0,00 0,00 863,33
[61039  Zuschuss Land -0,5 Fachkraft- | 35.400.00 €
Summe 22120 péad. Personalkosten S/H [35.400.00 € Ertréage: 0,00 0,00 863,33
847.550,00 €| Aufwendungen: 941:650:00  844.000,00 660.932,19
812.150,00 € Ergebnis:  -941.656,00  -844.000,00  -660.068,86
Kostenstelle 22124 Personalnebenaufwand
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
62200 Gesetzl.Unf.vers.,Berufsgen. 2.450,00 2.500,00 2.338,42
64000 Personalbezogener Sachaufwand 150,00 150,00 0,00
64500 Mitarbeitervertretung 4.370,00 3.740,00 3.399,96
64550 Betr. Eingliederungsmanagement 1.450,00 0,00 0,00
Summe 22124 Personalnebenaufwand Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 8.420,00 6.390,00 5.738,38
Ergebnis: -8.420,00 -6.390,00 -5.738,38
45169/61039:
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Kostenstelle 22130 Gebéaude und Aussenanlagen
Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016
Sachkonto EUR EUR EUR
71210 Instandh.Grundst.u.AuBenanlag. 7.750,00 15.000,00 7.823,07
71220 Instandhaltung Gebaude 0,00 2.500,00 0,00
72110 Abfallgebihren 1.350,00 1.350,00 1.344,16
72140 Wasserverbr.-u.Entwass.geb. 1.950,00 2.040,00 1.804,37
72150 Schornsteinreinigung 50,00 100,00 38,37

Kehrgeblhren
72200 Versicherungen 280,00 280,00 246,05
75210 Heizung, Brennstoffkosten 3.310,00 2.540,00 2.872,58
75220 Strom 6.250,00 4.770,00 6.542,90
77200 Langfristige Zinsaufwendungen 0,00 0,00 76,06
77250 Tilgung 0,00 0,00 2.403,09
Summe 22130 Geb&ude und Aussenanlagen Ertrage: 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen: 20.940,00 28.580,00 23.150,65
Ergebnis: -20.940,00 -28.580,00 -23.150,65
71210:

Im Jahr 2017 wurde fir Malerarbeiten héhere Kosten eingeplant.

71220:
Im Jahr 2017 wurden Mittel fir die Anschaffung eines Unterstandes flr die Kinderwagen
der Krippenkinder eingeplant.

75210/75220:

Zum 01.08.2016 wurde fur die Krippenkinder der Container eingerichtet. Dadurch entsteht
eine Kostensteigerung.

Zum Zeitpunkt der Erstellung lagen fir das Abrechnungsjahr 2016 (2017 liegt noch nicht
vor) Rechnungen in Hohe von 5.206,74 € vor. Unter Berlicksichtigung von erwarteten
Kostensteigerungen wurde fur die Planerstellung ein Betrag von 6.250,00 € errechnet.
Durch die Containeraufstellung entstehen Mehrkosten. Diese werden mit Strom beheizt.
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Kostenstelle 22240 Kiiche SH

Soll 2018  Soll 2017 Ist 2016

Sachkonto EUR EUR EUR

40300 Entgelte Unterkunft/Verpfleg. 68.040,00 64.800,00 53.732,78

45151 Zuschuss v. Gem.-Gutschein Ess 0,00 0,00 1.300,00

49100 Ertr.Auflésg.SoPo m.Fin.d. 0,00 0,00 1.171,94

50100 Ertrage frihere Geschéaftsjahre 0,00 0,00 60,00

60100 Verpflegung 43.380,00 48.800,00 38.718,80

61075 Aufw.f.Fremdpersonal,Zeitarb. 24.660,00 16.000,00 16.693,92

Ansatz ? Vertrag ?

75300 Aufw.f.frihere Geschéftsjahre 0,00 0,00 852,00

Summe 22240 Kiche SH Ertrage: 68.040,00 64.800,00 56.264,72

Aufwendungen: 68.040,00 64.800,00 56.264,72

Ergebnis: 0,00 0,00 0,00

Aufgrund der hoheren Kinderzahl steigen die Einnahmen und Ausgaben fur die
Verpflegung. Das Mittagessen wird kostendeckend angeboten.
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Ertrage Aufwendungen Ergebnis Ertrage Aufwendungen Ergebnis

2018 2018 2018 2017 2017 2017

Kostenstelle EUR EUR EUR EUR EUR EUR
22100  Allgemeine Ertriage 1.054.310,00 0,00 .054.310,00 955.320,00 0,00 955.320,00
22111 Reinigung + Wirtschaftsbereich 0,00 37.110,00 -37.110,00 0,00 32.000,00 -32.000,00
22113 Verwaltung 0,00 31.750,00 -31.750,00 0,00 30.340,00 -30.340,00
22114  péad. Sachmittel / Betreuungsaufwand 3.840,00 9.840,00 -6.000,00 3.840,00 9.840,00 -6.000,00
22117  Med. Thearp. Aufwand 0,00 220,00 -220,00 0,00 220,00 -220,00
22118  Inventar 300,00 1.440,00 -1.140,00 500,00 1.640,00 -1.140,00
22119 Fortbidung 0,00 ez 08000 -7.080,00 0,00 6.650,00 -6.650,00
22120  péad. Personalkosten S/H 0,00 941.650,00 -941.650,00 0,00 844.000,00 -844.000,00
22124 Personalnebenaufwand 0,00 8.420,00 -8.420,00 0,00 6.390,00 -6.390,00
22130 Gebéaude und Aussenanlagen 0,00 20.940,00 -20.940,00 0,00 28.580,00 -28.580,00
22240 Kiiche SH 68.040,00 68.040,00 0,00 64.800,00 64.800,00 0,00
1:126:490,00 1.126.490,00 0,00 1.024.460,00 1.024.460,00 0,00

1.032.390,00 € | |1 .032.390,00 €
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Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0098/2018/HAS/BV |

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 01.02.2018
Bearbeiter:  Kerstin Seemann AZ: 4/
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Schul-, Sport-, Kultur und Sozialausschuss der 27.02.2018 offentlich
Gemeinde Haselau

Gemeindevertretung Haselau 27.03.2018 offentlich

Kindertagesstéatte Elb Arche: Aufnahme Moorreger Kinder

Sachverhalt:

Derzeit werden die Kinder aus dem Ortsteil Klevendeich der Gemeinde Moorrege fir
die Aufnahme in der Kindertagesstatte Elb Arche, unter Zahlung des Kostenausglei-
ches, wie Kinder aus den Gemeinden Haselau und Haseldorf betrachtet.

In vorangegangenen Sitzungen wurde sich darauf geeinigt, mit der Gemeinde Moor-
rege, bezugnehmend auf einen moéglichen Anbau der Kindertagesstatte, in Kontakt
zu treten und zu bitten sich an den Investitionskosten fur die Erweiterung zu beteili-
gen.

Stellungnahme der Verwaltung:

Fur die Aufnahme der Klevendeicher Kinder gibt es die Regelung, dass sie wie ein-
heimische Kinder behandelt werden. Die Gemeinde Moorrege zahlt fir die Unter-
bringung den gemeindlichen Kostenausgleich an den Kirchenkreis.

Seitens des Birgermeisters der Gemeinde Moorrege wurde die Anfrage auf Beteili-
gung an den Investitionskosten einer moglichen Erweiterung abgelehnt.

Finanzierung:
-Keine-

Fordermittel durch Dritte:
-Keine-




Beschlussvorschlag:

A: Der Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss empfiehlt / Die Gemeinde-
vertretung beschliel3t, die Aufnahme der Klevendeicher Kinder weiterhin wie
einheimische zu behandeln.

B: Der Schul-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss empfiehlt / Die Gemeinde-
vertretung beschliel3t, die Aufnahme der Klevendeicher Kinder nicht mehr wie
einheimische zu behandeln. Die Aufnahme kann nur bei freien Platzen in der
Einrichtung erfolgen, wenn die einheimischen Kinder versorgt sind.

(Herrmann)
Blrgermeister
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Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0106/2018/HAS/BV |

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 07.02.2018
Bearbeiter:  Ralf Borchers AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau 14.02.2018 offentlich
Schul-, Sport-, Kultur und Sozialausschuss der 27.02.2018 offentlich
Gemeinde Haselau

Finanzausschuss der Gemeinde Haselau 28.02.2018 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 27.03.2018 offentlich

Schul-WC-Sanierungsprogramm 2018

Sachverhalt:

Die WC-Anlage der Grundschule Haseldorf wurde in dem Jahr 1970 errichtet.

Stellungnahme der Verwaltung:

Eine Sanierung der WC-Anlagen in der Grundschule macht nach 48 Jahren, gerade
mit einer moglichen Forderung wie in der Anlage beschrieben, grundsatzlich Sinn.
Die Zu- und Abwasserleitungen sich hdchstwahrscheinlich in einem dem Baualter
entsprechend schlechten Zustand, welches friiher oder spéater zu erheblichen Scha-
den fuhren kann.

Aus den genannten Grinden schlagt die Verwaltung bei einer Neuauflage des
»Schul-WC-Sanierungsprogramms® eine Sanierung der WC-Anlagen vor. Hierzu ist
ein Sanierungskonzept mit Kostenschatzung zur Antragstellung erforderlich. Da die-
ses 2017 in einer sehr kurzen Zeitschiene erfolgte und wir bei der Neuauflage von
einem identischen Ablauf ausgehen, sollte dann kurzfristig das Ingenieurbliro Aqua-
Consulting, welches auch in 2017 bereits sechs MalRhahmen erfolgreich angemeldet
und durchgefuhrt hat, mit dem Sanierungskonzept beauftragt werden.

Finanzierung:

Ist noch festzulegen



Fordermittel durch Dritte:

Schul-WC-Sanierungsprogramm vom Land Schleswig - Holstein 2018, bis zu 75%
netto (siehe Anlage)

Beschlussvorschlag:

Bei Neuauflage des ,Schul-WC-Sanierungsprogramms® stimmt die Gemeinde Ha-
selau der WC-Sanierung der Grundschule Haseldorf zu. Das Buro AquaConsulting
wird beziglich des Sanierungskonzepts mit Kostenschatzung zur Antragstellung be-
auftragt.

Die erforderlichen Gelder bis Maximal 127.000,- € (-80.000,- € Fordergelder, siehe
Anlage) missen Uber den Nachtragshaushaltaushalt anteilig dargestellt werden.

Blrgermeister
(Hermann)

Anlagen:

- Grundrisszeichnung
- Fordermittel fir die Sanierung von schulischen Sanitarraumen 2018
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AQUA CONSULTING AS + Heideweg 8 # 25578 Dageling Info-2-2018.doc AZ.: as Datum: 7.2.2018

AQUA CONSULTING AS
Schleswig- Holstein :
Heideweg 8

25578 Dégeling

Tel.: 04821- 4064820

Fax: 04821- 4064821
info@aquaconsulting.net

Betrifft: Fordermittel fur die Sanierung von schulischen Sanitarraumen 2018

Sehr geehrte Damen und Herren,

Mit Mitteilung vom 5.2.2018 kiindigt die Finanzministerin des Landes - Schleswig- Holstein,
Frau Monika Heinold an, dalk das 2016 / 2017 aufgelegte Schulsanitarprogramm in 2018 fort
geflihrt werden soll:

https://twitter.com/monikaheinold?lang=de

Bisher seien hierzu weitere 9,5 mio. an anteiligen Férdermitteln des Landes S.-H.
vorgesehen.

Auf Nachfrage beim Projekttrager und den zustandigen Abteilungen ist die Umsetzung der
Fortfihrung bisher zeitlich nicht fixiert.

Wir gehen daher davon aus, daR Vorplanungen, Kostenschatzungen und Mal3nahmen-
beschreibungen in gleicher Form wie bisher erstellt werden missen und Antrage bis Marz /
April 2018 einreichungsfahig sein sollten.

Auch hier ist zunachst wieder von einem Windhundverfahren auszugehen.
In 2017 war eine anteilige Férderung von bis zu 75% innerhalb dieses Programms mdglich.

Status 2017

Die Landesregierung Schleswig-Holsteins hatte am 28.2.2017 den von Finanzministerin
Heinold vorgelegten Nachtrag zum Haushalt 2017 beschlossen. Mit dem Nachtrag wurden
einschlieflich Verpflichtungsermachtigungen rund 742 Mio. Euro fir Infrastruktursanierung
in Schleswig-Holstein auf den Weg gebracht, die bis 2022 umgesetzt werden sollen.
Neben rund 727 Mio. Euro fur das Infrastrukturprogramm IMPULS — davon 75 Mio.

Euro in 2017 — werden die Mittel fur die Bauunterhaltung verstarkt und gemeinsam mit
den Kommunen wird ein Schulsanitarraumsanierungsprogramm realisiert.

Die Mehrausgaben 2017 fir die IMPULS-MaRnahmen werden durch Entnahme aus

dem Sondervermogen gedeckt. Zur Gegenfinanzierung der ibrigen MaRnahmen im
Nachtragshaushalt werden die Zinsausgaben um 13 Mio. Euro abgesenkt. Die bisher im
Haushalt vorgesehene Tilgung sinkt um 10 Mio. Euro auf nunmehr rund 37,5 Mio. Euro.
Damit wird die Sanierung der Schulsanitaranlagen ermdglicht.

An schleswig-holsteinischen Schulen besteht zweifelsohne ein Sanierungsstau bei den

AQUA CONSULTING

Regenerative Energien ¢ TGA Haustechnik
Wasser-, Abwasser- und Abfallwirtschaft
Kiisten - & Gewasserschutz ¢ Konzepte
F&E ¢ Projektentwicklunge Due Diligence
22769 Hamburg . Oelkersallee 9 A
Handelsregister Hamburg HRA: 89056
Tel.: 040/48 3416 o Fax: 040 /48 34 26

ANDREAS SCHWARZ
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AQUA CONSULTING AS + Heideweg 8 # 25578 Dageling Info-2-2018.doc AZ.: as Datum: 7.2.2018

Schultoiletten. Mit dem Sofortprogramm unterstutzt Schleswig-Holstein die Kommunen
einmalig in 2017 mit 10 Mio. Euro bei der Beseitigung von Mangeln in den
Sanitarraumen von Schulen. Das Ministerium fur Schule und Berufsbildung steht im
engen Austausch mit den Kommunalen Landesverbanden, um eine zigige Umsetzung
des Programms zu gewahrleisten. Geférdert werden kann auch die Sanierung von
Dusch- und Sanitarraumen in Schulsporthallen. Die Forderquote betragt 75 Prozent.

2017 wurde im Ministerium fir Schule und Bildung des Landes Schleswig-Holstein fixiert,
daf} einzelne Projekte auf einen Forderbetrag von 80.000.- begrenzt werden.

Die Antragstellung erfolgte ab April 2017 und wurde nach dem ersten Tag aufgrund der
Vielzahl der Antrage geschlossen.

Bei der Bearbeitung und Mittelbewilligung wurde 2017 das Windhundverfahren angewandt.
Fir die Antragsstellung waren folgende Bestandteile erforderlich:

- Dokumentation des Zustandes und der geplanten Malinahmen

- Vorplanung der geplanten Maf3nahmen

- Kostenermittlung nach DIN 276

- Beschlufy des Tragers zur Durchfiihrung der Malhahmen

- Nachweis der gesicherten Gesamtfinanzierung der Ma3nahmen inkl. Nebenkosten

Zur Herstellung dieser Unterlagen sind die Ublichen Bauakten und eine detaillierte
Ortsbegehung erforderlich; dies kann kurzfristig erfolgen. Eine Antragsvorbereitung

kann dann bis Anfang April erfolgen. Insgesamt kann sich die Finanzierung eines derartigen
Forderprojektes nach gegenwartiger Kenntnis wie folgt darstellen:

Theoretisches Beispiel der geférderten Sanie rung von Schul- /ISchulsport- Sanitarraumen:

Baukosten netto KGR 300 (Hochbau - also z.B: Mauern, Fliesen, Barrierefreiheit usw.) 45.000.-
Planungskosten hierzu (§35 HOAI, LPH 1-9) 7.000.-
Baukosten netto KGR 400 (TGA- also z.B. Verrohrungen, Heizung, Sanitidrobjekte, usw.)  41.000.-
Planungskosten hierzu (8§56 HOAI, LPH 1-9) 13.660.-
Summe netto 106.660.-
Abziiglich Forderanteil 75% 80.000.-
Eigenanteil netto 26.660.-
Prognose

Fir 2018 gehen wir von identischen Antragsunterlagen und &hnlichen Bewerbungs-
bedingungen und Vergaberandbedingungen aus, wie in 2017. Daher haben wir lhnen anbei
die dieszbezlglichen Unterlagen aus 2017 als Entscheidungsgrundlage gelegt

Bei Ruckfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfugung.

Andreas Schwarz

AQUA CONSULTING

Regenerative Energien ¢ TGA Haustechnik
Wasser-, Abwasser- und Abfallwirtschaft
Kiisten - & Gewasserschutz ¢ Konzepte
F&E ¢ Projektentwicklunge Due Diligence
22769 Hamburg . Oelkersallee 9 A
Handelsregister Hamburg HRA: 89056
Tel.: 040/48 3416 o Fax: 040 /48 34 26

ANDREAS SCHWARZ
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TOP O 8

Gemeinde Haselau

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 0101/2018/HAS/BV |

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 06.02.2018
Bearbeiter: Von Wolffersdorff AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Bau-, Wege- und Planungsausschuss Haselau 14.02.2018 offentlich
Schul-, Sport-, Kultur und Sozialausschuss der 27.02.2018 offentlich
Gemeinde Haselau

Finanzausschuss der Gemeinde Haselau 28.02.2018 offentlich
Gemeindevertretung Haselau 27.03.2018 offentlich

Gemeinschaftsschule Moorrege - Bestandsanalyse mit Losungsanséatzen

Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung:

Das Buro Petersen Porksen & Partner wurden mit der Bestandsanalyse beauftragt
und hat drei Lésungsvorschlage fur den Umgang mit dem Bestandsgebaude erarbei-
tet:

Variante 0 Minimalsanierung (nicht genehmigungsfahig aufgrund Brandschutz!)
Variante 1 Sanierungskonzept — klein; Kosten ca. 8.205.000€

Variante 2 Sanierungskonzept — grol3; Kosten ca. 11.026.000€

Variante 3 (Teil-) Neubau; Kosten ca. 11.529.000€

Die Ausarbeitung wurde am 19.12.17 der Verbandsversammlung vorgestellt. Es
wurde angeregt, das Thema auch in den Gremien der verbandsangehdrigen Ge-
meinden zu beraten. Am 14.11.17 wurde der Vorentwurf bereits in einer Burgermeis-
terrunde vorgestellt. Durch die Beteiligten wurde festgestellt, dass fur die zukinftige
Projektentwicklung eine weiterfihrende Bedarfsermittiung (u.a. Nachmittagsbetreu-
ung, Lehrer-/ Arbeitszimmer, Schulkonzept) notwendig ist. Nach Aussage des Pla-
nungsburos hat die Erfahrung gezeigt, dass mit Fertigstellung so eines Bauvorha-
bens, die Schilerzahlen steigen. Die Lésungsvorschlage sind als Konzepte zu wer-
ten, die im anschlieRenden Planungsprozess entwurflich weiter untersucht werden
mussten.

Fur die weitere Vorgehensweise wurde besprochen, in der ersten Sitzungsperiode
2018 eine Grundsatzentscheidung hinsichtlich (Teil-)Neubau oder Sanierung herbei
zu fuahren.



Finanzierung:

Die Kosten waren uber eine Kreditfinanzierung abzudecken. Die Umlageberechnung
ist eine Momentaufnahme, deren Berechnung abhéngig ist von der gemeindlichen
Schulerzahl, Finanzkraft und dem dann gultigen Zinssatz.

Fordermittel durch Dritte:

Beschlussvorschlag:

Der Bau-, Wege- und Planungsausschuss/ Der Schul-, Sport-, Kultur und Sozialaus-
schuss/ Der Finanzausschuss empfiehlt; Die Gemeindevertretung beschlief3t:

Es wird grundsatzlich ein (Teil-)Neubau befurwortet.
ODER
Es wird grundsatzlich eine Sanierung beflrwortet.

Blrgermeister Herrmann

Anlagen:

Bestandsanalyse PPP
Vergleich Kostenvarianten
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Bestandsanalyse mit Losungsansatzen | Schulzentrum Moorrege
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Steindamm Hamburg

Kanalstra3e Libeck

Geschichte

Das Biro petersen porksen partner
architekten + stadtplaner | bda
wurde 1988 von Klaus Petersen und
Jens Uwe Poérksen in Libeck
gegriindet. Ziel war es, Stadtebau,
Landschaftsplanung, Architektur und
Gebaudetechnologie als komplexes
Ganzes, interdisziplinar und
integrativ zu bearbeiten. 2002 wurde
die Partnerschaft durch Markus
Kaupert erweitert. Seit 2004 gibt es
ein  Zweitbliro in Hamburg mit
Andreas Christian Hiihn, der 2007
als vierter Partner aufgenommen
wurde. 2014 wurde das Buro in
Hannover eréffnet. 2016 wurde Nils
Dethlefs Partner und die ppp
architekten + stadtplaner gmbh
gegriindet.

Haltung

Gute Architektur ist keine Stilfrage,
sondern bedeutet flir uns, am rich-
tigen Ort das Richtige zu bauen.
Unsere Konzepte entstehen aus
dem Dialog mit Geschichte und
Eigenart eines Ortes um in der
Auseinander-setzung mit Funktion,
Konstruktion, Okologie und
Okonomie die jeweils addquate
Gestalt zu finden.

Wir verstehen unsere Architektur als
kulturellen Beitrag und suchen
neben der ZweckmaRigkeit der
Gebaude nach ihrer
unverwechselbaren Identitat und
menschengerechten Atmosphare.
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katrin bohl

ulrike leupold

gabi kiencke
christina thiele
jens uwe porksen
andrea fernandes
marco sperling
doris grondke
charlotte arlt

birgit paulsen
andreas christian hithn
lennart gosch
birgit jannsen
sandra wiechmann
ole hinzpeter
sandra cuppone
angela briigmann
eleni wichmann
heiner grewsmiihl
lorenz haselhorst
tobias engelhardt
markus kaupert
christina friedrich
klaus petersen
nicolas schoemperlen
carsten burghardt
andreas zepuntke
katrin kruse-jacobsen
manuel scheffler
andreas hiibner
gordon boy

karen kromecke
christine pflughoft
arne evensen
bjorn schultner
marcus oldorp
florian kothe
christiane schaefer
silke meinke
meike schaefer
reinhold glinther
elena jarmer
frauke meylahn

Baroprofil
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seit 1988 52 Schulprojekte realisiert bzw. in Planung/Bau
Neubauten | Erweiterungen | Sanierungen

Grundschulen | Realschulen | Hauptschulen | Gymnasien
Gesamtschulen | Gemeinschaftsschulen | Regionalschulen
berufsbildende Schulen

6 Bundeslander

Leistungsumfang: LP 1-9 | teilw. Generalplanung
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Bad Miinder Wolfgbijttel

Leipzig
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Berlin-Neukdolin

Dresden

Berlin-Neukdlin

Eimsbuttel

Jenfeld

Wandsbek
Wandsbek
Tonndorf
Blankenese
Hamburg City-Nord
Hamburg Stellingen

Herrnburg
Schénberg
Schwerin

Bad Bederkesa
Bad Munder
Elsfleth
Hannover

Wolfenbuttel
Wounstorf
Nienburg

Dresden
Leipzig Kleinzschocher

Amrum
Bad Schwartau
Brunsbuttel

Elmshorn
Glinde
Handewitt
Kappeln
Kiel
Lubeck

Mélin

Ratzeburg
Schwarzenbek

Selent
Ténning
Wesselburen

Flensburg
Heide

Zurichschule, Erweiterung und Sanierung

Grundschule Kielortallee

Grundschule Oppelner Stralle

Neubau Schulmensa Bovestralle

Neubau Schulmensa Bandwirkerstralie
Neubau Schulmensa Grundschule Tonndorf
Grundschule Iserbrook

H27 Neubau berufliche Schule

Neubau und Umbau Stadtteilschule

Neubau Grundschule mit Mehrzweckhalle
Umbau zur ev.-inkl. Grundschule
Neubau Ecolea Internationale Schule

NIG Internatsgymnasium

Kooperative Gesamtschule

Berufsschule f. Schiffsmechanikerausbildung
Gymnasium Goetheschule, IGS Siidstadt,
Heinrich-Ernst-Stétzner-Schule

Gymnasium im Schloss

IGS Wunstorf

IGS Nienburg

Neubau Schulstandort Dresden-Pieschen
Neubau Grundschule

Grundschule Oémrang Skuul

Neubau Mensa Mihlenberg Gymnasium

Neubau Regionalschule,

Fassadensanierung Gymnasium Brunsbittel
Kreisberufsschule, Neubau Werkstattgebaude
Schulzentrum Aufstockung und Sanierung

Erweiterung Gemeinschaftsschule

Erweiterung Gemeinschaftsschule

Erweiterung Hans-Christian-Andersen Schule

Energ. Sanierung Thomas-Mann-Gymnasium, Erweiterung
Schule Tremser Teich, energ. Sanierung Hanseschule,
energ. Sanierung Paul-Gerhardt-Schule, Neubau Sporthalle
Gotthardt-Kihl Schule,Neubau Sporthalle St. Jirgen
Realschule

Neubau Gymnasium, Erweiterung des

Gymnasiums, Erweiterung und Sanierung Realschule,
Erweiterung Hauptschule, Neubau Mensa

Neubau Gemeinschaftsschule, Erweiterung Ernst-Barlach-
Realschule

Sanierung und Umbau Altes Gymnasium zur
Gemeinschaftsschule

Grund- und Hauptschule mit Sporthalle
Gemeinschaftsschule

Neue Schule

Neubau Grundschule

Neubau Berufsbildungszentrum
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MACHBARKEITSSTUDIE
SCHULZENTRUM GEMEINSCHAFTSSCHULE AM HIMMELSBARG
GEMEINDE MOORREGE

INHALT

1.0 GRUNDLAGENERMITTLUNG
BESTANDSAUFNAHME
GEBAUDEDATEN
FOTODOKUMENTATION
OBJEKTUNTERLAGEN

2.0 BEWERTUNG DES BAULICHEN UND STATISCH-KONSTRUKTIVEN ZUSTANDES
MANGELDOKUMENTATION
— FUNKTIONALITAT
FASSADE, TRAGWERK, DACHER, INNENAUSBAUTEN
TECHNISCHE GEBAUDEAUSRUSTUNG
BRANDSCHUTZ
ALTLASTEN UND SCHADSTOFFE

e —— SCHALL UND RAUMAKUSTIK

3.0 LOSUNGSANSATZE

VARIANTEN DER FASSADENSANIERUNG

VARIANTE 0, MINIMALSANIERUNG UND INSTANDSATZUNG, KLEINERE UMBAUTEN
VARIANTE 1, GEBAUDESANIERUNGSKONZEPT-KLEIN

VARIANTE 2, GEBAUDESANIERUNGSKONZEPT-GROSS

VARIANTE 3, ERRICHTUNG EINES VERGLEICHBAREN NEUBAUS

4.0 ENERGIE UND RAUMKLIMA
5.0 KOSTENSCHATZUNG - GEGENUBERSTELLUNG

6.0 BEWERTUNG UND EMPFEHLUNG

Bestandsanalyse mit Losungsansatzen | Schulzentrum Moorrege
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Google

1. Schulgebdude - Haupthaus
2. Schulgebéude - Anbau
3. Mensa

4. Sporthalle

GEBAUDEDATEN

Schulzentrum Moorrege
Standort:
KirchenstraRe 30, 25436 Moorrege

Baujahr:
1974-1976

Architekt
H. Neumann + K. Derlich
Freischaffende Architekten

Bauherr:
Schulverband
Schulzentrum Moorrege

BGF (Haupthaus):
ca.4.410m?

Grundlagenermittlung | Schulzentrum Moorrege
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Grundlagenermittlung | Schulzentrum Moorrege
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Grundlagenermittlung | Schulzentrum Moorrege
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Bauabschnitte | Schulzentrum Moorrege
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1. Bauabschnitt | Schulzentrum Moorrege
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EG Bestand
Nutzungsart m? Anzahl Riume
| Verwaltung 270,5
Sanitar 81,04
143,98
Lehrmittel 27,66
Klassenraum 143,32
Wi v 73,85
AT o Rektor 612,41
Aula 280,42
| Abstell 39,86
Nutzfliche gesamt 1673,04
Verkehrsfliche

[y
'S

51.52m!

Vi NWOW NNRPR OO

0
:;h;'s.’::nl x Windfang 41,88
TRH2 51,52

TRH1 28,57

:';,69"" i Pausenhalle 338,83
Flur 184,46

Pausenhalle Aufenthalt 104,9

338,83m? h Flue /, Ubergang Verkehrsfliche gesamt 750,16
13,31m? B 2um Anbau
54,29

Kiasse [ 3 i NRF 2477,49

75.97m?

o ' Raumprogramm Ist
WCAM\ : Klasserdaume, Haupthaus
22.44m? Klasseraume, Anbau
Klasserdume gesamt
Fachraume, Haupthaus
Fachraume, Anbau
Flur i Fachraume, Mensagebaude
47.49m* 2
Fachrdume gesamt
i Nebenrdume, Haupthaus
L] A_|m : -
-—'/\-H—/\» : ! Nebenrdume, Anbau
Nebenrdume gesamt
Lehrmitteirdume, Haupthaus
Lehrmittelrdume gesamt
Autenthal ‘ Gruppenraume
104,90m? ! Verwaltung, Haupthaus

Verwaltung gesamt

Nutzflache NUF 3088,99

S , __| N\ Verkehrsflache VF 1069,91
Z. \J_/\J . Technische Funktionsfliche TF 72,94

. - ... ; NRF 4231,84
BGFa 4328,22
BGFb 82,74
BRla 17962,11
BRIb 343,37

Ao
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1.0G Bestand
Nutzungsart Anzahl Riume
Sanitar 7,06
16,3
Lehrmittel 81,7
Klassenraum 955.5
115,57
Abstell 3,7
ma Nutzfliche gesamt 1179,83

ﬂ';';'m: :;.;:.m' P Verkehrsfliche
s 851 y

L]
TRH2

d! TRH1
Flur Flur
195.07m*

Verkehrsfliche gesamt
Klasse Klasse Klasse hudeariiuion -2 .
58,77m* 5877 58,38m* Klasse 14 $¢

67,20m!

Klasse

Lehrmittel
70,79m? 3 = 71 i 1529,35

Funktionale Beschreibung, Raumprogramm
Das funktionale Schema des bestehnden Schulgebaudes
weist folgende Méngel auf:

Im Laufe der Jahre vorgenommene Anpassungen und
s ety Klasse g by - | Erganzugen flihrten zum Verlust der klaren Zuordnung
- - ’ ' ' einzelner Funktionsbereiche. Mangelhafte raumliche

g Qualitdten, schlechte Orientierung durch innenliegende
Flure ohne Ausblick.

Tiefe Unterrichtsraume mit ungeniigender
Tageslichtversorgung.

Zu wenig Raume mit Tageslicht, geeignet fiir
Unterbringung von Verwaltung.

Fehlen der Gruppenraume.

Bestand Obergeschoss | Schulzentrum Moorrege
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Fluchtwege EG Fluchtwege 1.0G

Bestand Obergeschoss | Schulzentrum Moorrege
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VARIANTEN DER FASSADENSANIERUNG

BESTANDSAUFNAME
Stahlbetontragwerk - ungedimmt.
Betonkorrosion.
Fassadenelemente mit minimaler Warmedammung. Fassade
Verschattung durch das Stahlbetontragwerk. Trennwand
Keine Warmeddmmung im Sockelbereich. Betonunterzug
Keine Warmeddammung der Sohle.

Betonstiitze
Stahlbetontragwerk - ungedammt

Aussenraum Innenraum

VARIANTE A

Erneuerung der Fassade an vorhandener Stelle mit Dammung der Warmebriicken.
Guter Warmeschutz (gem. Schulbaurichtlinie).

Entschadrfung fast aller Warmebriicken.

GroRe Oberflache mit viel Warmeabstrahlung.

Verminderte Tageslichtnutzung durch Auskragung der tragenden Konstruktion.
Sichtbare Stahlbetonstiitzen mit dauerhaften Instandhaltungsbedarf.
Baudurchfiihrung abschnittsweise iiber jeweils alle Geschosse mit langerer
Nutzungsunterbrechung.

Betonstiitze
Stahlbetontragwerk - geddmmt——

Fassade

Trennwand

Betonunterzug

Aussenraum Innenraum

VARIANTE B .
Neue Fassade vor Stahlbetontragwerk. B Betonstiitze
Sehr guter Warmeschutz mit Beseitigung aller Warmebriicken. Ergdnzung der Decken—j
Keine erneute Bewitterung des Stahlbetontragwerks. Fassade—
Verbesserte Tageslichtnutzung durch entfallende Auskragung. Trennwand
VergréRerung der Raume. Betonunterzug—
Nutzerfreundliche Baudurchfiihrung.

Zundchst Vertigstellung der neuen Fassade, danach Abbruch der alten.

Aussenraum Innenraum

Bestand Obergeschoss | Schulzentrum Moorrege
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+8,14 OKR

Fassade, Bestand

Durch den groBen Riicksprung von Fassade zu Tragkonstruktion
entstehen groRBe Verschattungen, die sich nachteilig auf die

© Versorgung mit Tageslicht in den Unterrichtsraumen auswirken.
Trotzdem ist der vorhandene Sonnenschutz teilweise nicht

ausreichend. Die Fassade macht optisch keinen ansprechenden

+7,10 AHD Eindruck. Der Sonnenschutz ist teilweise defekt und hangt vor den

Fenstern herunter. Die Stahlbetonkonstruktion ist verwittert und

weist in einigen Bereichen Betonnkorrosion auf. Einige U-formige

Betonelemente der Fassade miiRen lagegesichert werden.

UNTERRICHTSRAUM

+4,10 OKF

()

+3,00 AHD

UNTERRICHTSRAUM

+-0,00 OKF

Bestand Obergeschoss | Schulzentrum Moorrege
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e

Betonabdeckung

Wirme
briicke

+7,10 AHD

|
\ Briistungs- oc
"\\. element Keine
B\ Betonabdeckung : _+4,10 OKF Trittschallddimmung
N\ R <
\
: \
1
\ f Wiirme
\ 1 briicke
“.
Unterzug
> \ - AN
A g D 3 Innenliegende  +3,00 AHD

Fassade

Briistungs- EG
element

{ +-0,00 OKF

{ : 0,075 OKRgmumes

[Sohle nicht gedimmt]

Frostschiirze nicht geddmmt
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+8,14 OKR
Fassade, Sanierungsvariante-A
| Gekoppelte Fensterelemnete mit Briistungselementen zwischen
Stahlbetondecken.
@ ‘ Erneuerung des Sonnenschutzes.
| Dammung der U-formigen Stahlbetonfassadelemente.

Vorgehangte hinterliftete Fassade mit Fassadenplatten.
+7,10 AHD Perimeterdammung.

UNTERRICHTSRAUM

+4,10 OKF

()

&2
+3,00 AHD

UNTERRICHTSRAUM

+-0,00 OKF

Bestand Obergeschoss | Schulzentrum Moorrege
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pay
+7,10 AHD

+4 13 OKF

UNTERRICHTSRAUM
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Fassade, Sanierungsvariante-B
Vorgehédngte Pfosten-Riegel-Fassade.
Sonnenschutz.

Erweiterung der Decken.
Erweiterung der Sohle.
Perimeterddmmung.

Dammung der Sohle.

.F.'ml

+3 00 AHD

+-0,05 OKF

UNTERRICHTSRAUM

Bestand Obergeschoss | Schulzentrum Moorrege
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8,14 OK| : 8,14 OK

Sonnens:

it S

+7,10 AHD

Heizkdrper

oG

Ablauf
rinne +4,10 OKF ; = Estrich

Sonnensd

Innenliegende  +3.00 AHD ; ) = Innenliegende
Fassade Fassade

EG EG

3 Estrich
+-0,00 OKF 7 I 0,00 OKF Abdichtung

-0,075 OKR

Bestand
Abbruch
Neubau

ABBRUCH VARIANTE-A NEUBAU VARIANTE-A
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Gemeinschaftsschule allgemeine Lern- und Unterrichtsraume

Klasse 5a
60

Klasse 5b
60

Klasse 5¢
60

Klasse 5d
60

Klasse 7a
60

Klasse 7b
60

Klasse 7¢
60

Klasse 7d
60

Klasse 9a
60

Klasse 9b
60

Klasse 9¢
60

Klasse 9d
60

6. Jhg.

8. Jhg.

10. Jhg.

architekten + stadtplaner

Klasse 6a
60

Klasse 6b
60

Klasse 6¢
60

Klasse 8a
60

Klasse 8b
60

Klasse 8c
60

Klasse 8d
60

Klasse 10a
60

Klasse 10b
60

Klasse 10c
60

Raumprogramm| Schulzentrum Moorrege




5. Jhg.

7. Jdhg.

9. Jhg.

Gemeinschaftsschule allgemeine Lern- und Unterrichtsraume

Klasse 5a
60

Klasse 5b
60

Klasse 5¢
60

Klasse 5d
60

Klasse 7a
60

Klasse 7b
60

Klasse 7¢
60

Klasse 7d
60

Klasse 9a
60

Klasse 9b
60

Klasse 9¢
60

Klasse 9d
60

6. Jhg.

8. Jhg.

10. Jhg.
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Klasse 6a

60

Klasse 6b
60

Klasse 6¢
60

Klasse 8a

60

Klasse 8b
60

Klasse 8c
60

Klasse 8d
60

Klasse 10a
60

Klasse 10b
60

Klasse 10c
60

el N BB
Lernorte -
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Referenzprojekt IGS Nienburg
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Referenzprojekt Schule Ecoléa Schwerin
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GEPLANTE MASSNAHMEN

Fassadensanierung - Variante A

Erneuerung der Fassade an vorhandener Stelle
mit Dammung der Warmebriicken.
Bauvolumen

Keine Veranderung des Bauvolumens, kein
Aufzug.

Kein Entkernen - begrenzte MaBnahmen
Demontage und Ersatz der Abhangdecken in
den Fluren. Einbau von Rauchschutztiiren.
Haustechnik

Keine Erneuerung der Haustechnikanlagen.
Brandschutz

Einhalten der erforderlichen MaBnahmen aus
dem vorliegenden Brandschutzkonzept.
Schadstoffsanierung

Keine umfassende Schadstoffsanierung.
Raumprogramm

Das Raumprogramm wird teilweise erfiillt.
Das bestehnde Funktionsschema wird
beibehalten.

Baukosten

2.872.894,66€

Bauzeit

ca.1Jahr

Bauabschnitte

Arbeiten in Abschnitten je 3 Klassenraume.

FAZIT
Erhalt der bestehnden Raumstruktur

BEWERTUNG

WeEONOUVAWN R

10.
11
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.

. Funktionalitdt, Zuordnung der Funktionsbereiche
. Orientierung im Gebadude

Erfiillen des Raumprogramms

. Tageslichversorgung der Unterrichtsraume

. Tageslichversorgung der Pausenraume

. Tageslichversorgung der Verwaltungsraume
. Barrierefreiheit

. Gestaltung

. Wédrmedammung der Fassade

Tragwerk

Dacher

Innenausbauten

Technische Gebaudeausriistung
Brandschutz, Klarheit der Fluchtwege
Altlasten und Schadstoffe
Schall und Raumakustik
Energie und Raumklima
Nachhaltigkeit

Auswirkungen auf Schulbetrieb
Baukosten

Bauzeit

Das Brandschutzkonzept sihet, abgesehen von einigen erforderlichen MaBnahmen, die weitere sichere
Nutzung im bestehnden Zustand als gegeben. Im Zuge der Fassadensanierung erforderliche
Baugenehmigung kann allerdings zu Auflagen im Bereich des Brandschutzes fiihren. Diese Auflagen
konnen vor allem Trennwande welche Fluchtwege bilden betreffen und zur Demontage und Neubau

von meisten |eichten Trennwénden fiihren.

Ausserdem kann die Erneuerung der haustechnischen Anlagen erforderlich werden. Dies wiirde
umfangreiche Demontagemalnahmen im Gebaudeinnerem notwendig machen.

Der Erhalt der bestehnden Raumstruktur, der Trennwinde, Estriche und Abhangdecken ist aus unserer
Sicht nur in Abstimmung mit der Bauordnung und dem Erhalt des Bestandschutzes fiir das Gebaude

moglich.

DIESE VARIANTE SCHEIDET AUS.

architekten + stadtplaner

VARIANTE O

MINIMALSANIERUNG UND INSTANDSETZUNG

keine Verbesserung, nicht ausreichend
keine Verbesserung, nicht ausreichend
nicht erfiillt - keine Gruppenraume
keine Verbesserung, nicht ausreichend
keine Verbesserung, schlecht

keine Verbesserung, nicht ausreichend
kein Aufzug

keine Verbesserung

ein guter Standard wird erreicht

keine Verdanderung, ausreichend

keine Veranderung, ausreichend

keine Verbesserung, nicht ausreichend
keine Verbesserung, nicht ausreichend
keine Verbesserung, ausreichend

keine Verbesserung, nicht ausreichend
keine Verbesserung, nicht ausreichend
ein guter Standard wird erreicht
Bausubstanz wird erhalten
geringfiigige Beeintrachtigungen

im Vergleich niedrich

gering

Variante 0 | Schulzentrum Moorrege
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m? Anzahl Riume
270,5
81,04

= 143,98

'\/TYT s 27,66

143,32

Windfang 73.85

mre o [ i e

280,42

Abstell 39,86

Nutzfliche gesamt 1673,04

Verkehrsfliche

-
'y

Wi N WO NN B OV

o
mmp:.. Windfang 41,88
12,25m 2

i TRH2 51,52
- TRH1 28,57
N zam ] Pausenhalle 338,83
] Flur 184,46
Aufenthalt 104,9

Pausenhalle / \
338,83m? Ubergang Verkehrsfliche gesamt 750,16

zum Anbau
54,29
\J - Flur

Hausm ey
e T 1122m* nosa NRF 2477,49
75.97m* {

=7~

Raumprogramm Ist

Klasseraume, Haupthaus
Klasseraume, Anbau
Klasserdume gesamt
Fachraume, Haupthaus

Fachrdume, Anbau
Fachraume, Mensagebaude
Fachriume gesamt
Nebenraume, Haupthaus
Nebenrdaume, Anbau

Nebenrdume gesamt
Lehrmittelraume, Haupthaus
Lehrmittelrdume gesamt
Gruppenrdume

Verwaltung, Haupthaus
Verwaltung gesamt

Aufenthalt

Nutzflache NUF 3088,99
Verkehrsflache VF 1069,91
Technische Funktionsfliache TF 72,94
NRF 4231,84
BGFa 4328,22
BGFb 82,74
BRla 17962,11
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1.0G Bestand
Nutzungsart Anzahl Raume
Sanitar 7,06
16,3

Lehrmittel 81,7
Klassenraum 955.5

115,57
Abstell 3,7
T™H2 Nutzfliche gesamt 1179,83
i Verkehrsfliche

Kiasse Klasse  apria
58,77m? 58,85m? ‘\(

RH2 21,03
1,
/l

L] 1
¢ g TRH1 12,53
\ Flur 286,19
- 195,07m?
/ gesamt 319,75
Klasse Klasse Klasse ErOmCa——

58,77m? 58,77m 58,38m Klasse T e Funk he 29,77
67.10m? . - -

Kiasse ™
70.79m? 7 /7 /1 1529,35

Funktionale Beschreibung, Raumprogramm
Das funktionale Schema des bestehnden Schulgebaudes
weist folgende Mangel auf:

Im Laufe der Jahre vorgenommene Anpassungen und
Kiasse Kiasse Kiasse Kiasse Erganzugen fiihrten zum Verlust der klaren Zuordnung
e Shs2: SBm Sho einzelner Funktionsbereiche. Mangelhafte raumliche
Qualitaten, schlechte Orientierung durch innenliegende
Flure ohne Ausblick.

Tiefe Unterrichtsrdaume mit ungeniigender
Tageslichtversorgung.

Zu wenig Raume mit Tageslicht, geeignet fiir
Unterbringung von Verwaltung.

Fehlen der Gruppenraume.

Variante 0 | Schulzentrum Moorrege
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Fluchtwege EG




GEPLANTE MASSNAHMEN

Fassadensanierung - Variante A

Erneuerung der Fassade an vorhandener Stelle
mit Ddmmung der Warmebriicken.
Bauvolumen

Keine Veranderung des Bauvolumens, Aufzug
als Anbau von aussen.

Entkernen

Demontage und Ersatz aller bestehnden
Trennwande, Abhangdecken, Estriche.
Haustechnik

Erneuerung der Haustechnikanlagen.
Brandschutz

Erstellen eines Brandschutzkonzeptes.
Einhalten geltender Vorschriften.
Schadstoffsanierung

Umfassende Schadstoffsanierung.
Raumprogramm

Das Raumprogramm wird nur nach Méglichkeit
erflllt. Z.B. - keine Gruppenraume

sind moglich.

Baukosten

6.236.172,13€

Bauzeit

ca. 3 Jahre

Bauabschnitte

Drei bis vier Bauabschnitte

FAZIT
Ein guter Sanierungsstandard.

BEWERTUNG

VWooNOTWVEWNER

. Funktionalitat, Zuordnung der Funktionsbereiche
. Orientierung im Gebédude

. Erfiillen des Raumprogramms

. Tageslichversorgung der Unterrichtsraume

. Tageslichversorgung der Pausenraume

. Tageslichversorgung der Verwaltungsraume

. Barrierefreiheit

. Gestaltung

. Warmeddmmung der Fassade

Tragwerk

. Dacher

Innenausbauten

Technische Gebadudeausriistung
Brandschutz, Klarheit der Fluchtwege
Altlasten und Schadstoffe

Schall und Raumakustik

Energie und Raumklima
Nachhaltigkeit

Auswirkungen auf Schulbetrieb
Baukosten

Bauzeit

Allerdings wird nur eine mittelmaBige raumliche Qualitat, welche nicht im Verhaltnis zum finanziellen

Aufwand steht erreicht.

DIESE VARIANTE KANN NICHT EMPFOHLEN WERDEN.

architekten + stadtplaner

VARIANTE 1

SANIERUNGSKONZEPT-KLEIN

ausreichend

ausreichend

nicht erfiillt - keine Gruppenraume
gut

ausreichend

ausreichend

wird fiir das ganze Gebaude erreicht
ausreichend

ein guter Standard wird erreicht
keine Veranderung, ausreichend
keine Veranderung, ausreichend

gut

gut

ausreichend

keine Schadstoffe

sehr gut

ein guter Standard wird erreicht
Bausubstanz wird erhalten
Beeintrachtigung - Arbeiten in Abschnitten
im Vergleich mittel

Verldngerung wegen Arbeiten in Bauabschnitten

Variante 1 | Schulzentrum Moorrege
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EG Variante 1
Nutzungsart m? Anzahl Riume
Verwaltung 255,2
Sanitar 53,7
152,44
Lehrmittel 2041
Klassenraum 50,1
74,17
713,64
Aula 258,19
Abstell R
Nutzfliche gesamt 1581,85
Verkehrsfliche
o
Windfang 68,36
TRH2 51,52
TRH1 52,13
Pausenhalle 276,84
Flur 459,74
Aufzug 2,97
Verkehrsfliche gesamt 911,56
77,06

NRF 2570,47

Flur
84,92m?

Raumprogramm Var-2
Klasseraume, Haupthaus
Klasseraume, Anbau
Klasserdume gesamt
Fachraume, Haupthaus
Fachraume, Anbau
Fachraume, Mensagebaude
Fachrdume gesamt
Nebenraume, Haupthaus
Nebenraume, Anbau
Nebenrdume gesamt
Lehrmittelraume, Haupthaus
Lehrmittelrdume gesamt
Gruppenriume gesamt
Verwaltung, Haupthaus
Verwaltung gesamt

Nutzflache NUF 2815
Verkehrsflache VF 1374,25
Technische Funktionsflache TF 96,06
4285,31

4386,28

58,24

18203,06

um Moorrege
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1.0G Variante 2

Nutzungsart m* Anzahl Riume
Sanitar 37,98 3
Lehrmittel 29,8 2
Klassenraum 1057,59 18
Gruppenraum 196,56 8
Abstell 8,25

Nutzfliche gesamt 1330,18

Verkehrsfliche

Klasse 6a Kiasse 6b Kiasse 6¢ 3 ] o

49,76m? 54,36m? 59,28m?
TRH2 21,03

r 2 ) : TRH1 21,27
= = : : Flur 417,42
: | Aufzug 2,97

— : = — :
LV s | 462,69

Klasse 8a Klasse 8b Klasse 8¢ Klasse 8d Kiasse 102 & (s et
AAEE St S0 5330m 0 | Technische Funktionsfliche 19

Flur
Kiassesa ™ 129,46m? L

51,85m? 0 " WCM pa- - Y L e T\ ] 1 E NRF

20,54m?

\4|—4/L R - \ D —

Klasse 106
Kiasse 5b Klasse 5¢ Kiasse 5d Kiasse 72 Kiasse 7b Klasse 7¢ Klasse 7d Py
49,76m? 54,36m? 54,36m? 54,36m* 54,36m? 54,36m? 54,36m? .

Kiasse 10¢
57.23m?

Variante 1 Obergeschoss | Schulze
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Fluchtwege EG Fluchtwege 1.0G

Variante 1 Fluchtwege | Schulzentrum Moorrege




architekten + stadtplaner

Variante 1 Bauabschnitte | Schulzentrum Moorrege




architekten + stadtplaner

Variante 1 Modellbild | Schulzentrum Moorrege




GEPLANTE MASSNAHMEN

Fassadensanierung - Variante B

Neue Fassade vor Stahlbetontragwerk.
Bauvolumen

VergroRerung des Bauvolumens durch einen
Anbau. "Ausschneiden” der Lichthéfe aus dem
Volumen. Aufzug im Gebaudeinneren.
Entkernen

Demontage und Ersatz aller bestehnden
Trennwande, Abhangdecken, Estriche.
Haustechnik

Erneuerung der Haustechnikanlagen.
Brandschutz

Erstellen eines Brandschutzkonzeptes.
Einhalten geltender Vorschriften.
Schadstoffsanierung

Umfassende schadstoffsanierung.
Raumprogramm

Das Raumprogramm wird entsprechend den
Vorgaben erfilllt.

Baukosten

9.451.473,76€

Bauzeit

ca. 3 Jahre

Bauabschnitte

Drei bis vier Bauabschnitte

FAZIT
Ein guter Sanierungsstandard.
Eine gute rdumliche Qualitat.

DIESE VARIANTE KANN EMPFOHLEN WERDEN.

BEWERTUNG

VNGV WNR

10.
11
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21,

Funktionalitat, Zuordnung der Funktionsbereiche
Orientierung im Gebdude

Erfiillen des Raumprogramms
Tageslichversorgung der Unterrichtsraume
Tageslichversorgung der Pausenraume
Tageslichversorgung der Verwaltungsraume
Barrierefreiheit

Gestaltung

Warmedammung der Fassade

Tragwerk

Dacher

Innenausbauten

Technische Gebaudeausriistung
Brandschutz, Klarheit der Fluchtwege
Altlasten und Schadstoffe

Schall und Raumakustik

Energie und Raumklima

Nachhaltigkeit

Auswirkungen auf Schulbetrieb

Baukosten

Bauzeit

architekten + stadtplaner

VARIANTE 2

SANIERUNGSKONZEPT-GROSS

gut

gut

wird erfiillt

gut

gut

gut

wird fiir das ganze Gebadude erreicht
gut

ein guter Standard wird erreicht
wird Verandert

gut

gut

gut

gut

keine Schadstoffe

sehr gut

ein guter Standard wird erreicht
Bausubstanz wird erhalten
Beeintrachtigung - Arbeiten in Abschnitten
im Vergleich hoch

Verlangerung wegen Arbeiten in Bauabschnitten

Variante 2 | Schulzentrum Moorrege




hitekten + stadtplaner

! v
LYY
B e

=|\/—1—\(/- EG Variante 2
R Nutzungsart m? Anzahl Riume
Verwaltung 306,62
Sanitar 51,22
211,15
Lehrmittel 56
Flur Klassenraum 58,95
83.76m*
115,86
- 861,27
2
s152m Aula 253,28
YT\/ 1 Abstell 3,98
pumi  WC-Lehr, Nutzfliche gesamt 1867,93

Fl Sm? 3 =
Sam ( L pidagei Verkehrsfliche

F90 Verglasung

Flur
1288m?

‘ Windfang

Pausenhalle ‘.

e "y & TRH2
4 - TRH1

we- Pausenhalle
14,68m? Flur

5 piting ./ N Aufzug
297m?
Verkehrsfliche gesamt

Flur

54,23m? Ubergang

A zum Anbau

NRF
‘ Raumprogramm
Medienraum| Klasserdaume, Haupthaus
o Klasseraume, Anbau
Klasserdume gesamt
Fachrdume, Haupthaus
Fachrdaume, Anbau
Fachraume, Mensagebdude
Fachrdume gesamt
Nebenraume, Haupthaus
Nebenraume, Anbau
Nebenrdume gesamt
Lehrmittelrdaume, Haupthaus
Lehrmittelrdume gesamt
Gruppenraume Haupthaus
Gruppenraume gesamt
Verwaltung, Haupthaus
2‘4",;.3”: ‘,f’:g,‘i, 4 Verwaltung gesamt

pN| \J

Nutzflache NUF 340811
Schuiver. | Schulver. Verkehrsflache VF 1534,25
Windfang S = Technische Funktionsflache TF 89,6
18,00m? g NRF 5031,96
BGFa 5173,72
BGFc 235,01
BRIa 21470,94
BRI 975,29

£90 Verglasung
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R Nutzungsart m? Anzahl Riume
Verwaltung 306,62
Sanitar 51,22
211,15
Lehrmittel 56
Flur Klassenraum 58,95
83.76m*
115,86
- 861,27
2
s152m Aula 253,28
YT\/ 1 Abstell 3,98
pumi  WC-Lehr, Nutzfliche gesamt 1867,93

Fl Sm? 3 =
Sam ( L pidagei Verkehrsfliche

F90 Verglasung

Flur
1288m?

‘ Windfang

Pausenhalle ‘.

e "y & TRH2
4 - TRH1

we- Pausenhalle
14,68m? Flur

4 Aufzug d 2 Aufzug
297m?
Verkehrsfliche gesamt

Flur

54,23m? Ubergang

A zum Anbau

NRF
‘ Raumprogramm
Medienraum| Klasserdaume, Haupthaus
o Klasseraume, Anbau
Klasserdume gesamt
Fachrdume, Haupthaus
Fachrdaume, Anbau
Fachraume, Mensagebdude
Fachrdume gesamt
Nebenraume, Haupthaus
Nebenraume, Anbau
Nebenrdume gesamt
Lehrmittelrdaume, Haupthaus
Lehrmittelrdume gesamt
Gruppenraume Haupthaus
Gruppenraume gesamt
Verwaltung, Haupthaus
2‘4",;.3”: ‘,f’:g,‘i, 4 Verwaltung gesamt

Sl RS

Nutzflache NUF 340811
schuiver. | Schulver. Verkehrsflache VF 1534,25
A asaz Technische Funktionsfliche TF 89,6
NRF 5031,96
BGFa 5173,72
BGFc 235,01
BRIa 21470,94
BRI 975,29

£90 Verglasung

Variante 2 “Lichthofe” | Schulzentrum Moorrege
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1.0G Variante 2

Nutzungsart m Anzahl Riume
Sanitar 37,98 3
Lehrmittel 29,8 2
Klassenraum 1057,59 18
Gruppenraum 196,56 8
Abstell 8,25 2
Nutzfliche gesamt 1330,18

Kiasse 6a Kiasse 6b Klasse 6¢ Kiasse 72 Kiasse 7b Kiasse 82 Kiasse 8b -
61,99m* 55,20m 60,06m* 60,06m? 55.10m* 55,10m? 55.10m* Verkehrsfliche

™ —1 i | ) 1 i 1 TRH2
< |/ e ~ = . TRH1

Flur
Aufzug
Verkehrsfliche gesamt

Lernbalkon

Atrium

Kiasse 8d 19
54,96m*

we-m 1811,87

14,63m?

8¢ Aufrug
297m

I -
Lernbalkon 3 S

Al T 2 _J'\\ seg6m' g

Flur
189.46m?

Klasse 5a Klasse 5b Klasse 5¢ Kiasse 5d Kiasse 7¢ Klasse 7d Klasse 10¢
61,99m* 55,20m? 55,20m? 55,20m? 55.10m* 55,10m* 60,11m*
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1.0G Variante 2

Nutzungsart m Anzahl Riume
Sanitar 37,98 3
Lehrmittel 29,8 2
Klassenraum 1057,59 18
Gruppenraum 196,56 8
Abstell 8,25 2
Nutzfliche gesamt 1330,18

Kiasse 6a Kiasse 6b Klasse 6¢ Kiasse 72 Kiasse 7b Kiasse 82 Kiasse 8b -
61,99m* 55,20m 60,06m* 60,06m? 55.10m* 55,10m? 55.10m* Verkehrsfliche

o oSrala' T\ , aWa i aNraPa ] IZ:?

Flur
Aufzug
Verkehrsfliche gesamt

Lernbalkon

Atrium

Kiasse 8d 19
54,96m*

we-m 1811,87

14,63m?

8¢ Aufrug
297m

I
Lernbalkon 3 S

- el L/l r—= (laNr—— L

Flur
189.46m?

Klasse 5a Klasse 5b Klasse 5¢ Kiasse 5d Kiasse 7¢ Klasse 7d Klasse 10¢
61,99m* 55,20m? 55,20m? 55,20m? 55.10m* 55,10m* 60,11m*
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Klasse 6a Klasse 6b Klasse 6¢
61,99m? 55,10m? 60,06m?

e M\ [T\ [=
Flur Lernbalkon
132,39m?

.-IJ 0000 000 \’-

Atrium
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—————— —

Gruppenraum Gruppenraum
24,57m? 24,57m?

J\ 000 0O

Lernbalkon

— /| 1/ =

Klasse 5a Klasse 5b Klasse 5¢
61,99m? 55,10m? 55,20m?

Referenz Gesamtschule Bad Munder | Schulzentrum Moorrege
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Referenz Internationale Schule Schwerin | Schulzentrum Moorrege
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Fluchtwege EG Fluchtwege 1.0G

Variante 2 Fluchtwege | Schulzentrum Moorrege
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GEPLANTE MASSNAHMEN

Die Variante 3 sihet Abriss und Neubau des
Schulgebdudes.

Baukosten

11.529.290,57€

Bauzeit

ca. 2 Jahre

Bauabschnitte

Der Neubau kann neben dem bestehenden
Schullgebaude errichtet werden und dessen
Abriss kann nach Vertigstellung erfolgen. Die
Unterbrechung des Schulbetriebs wird nicht
erforderlich.

FAZIT

BEWERTUNG

Funktionalitat, Zuordnung der Funktionsbereiche
Orientierung im Gebdude

Erfiillen des Raumprogramms
Tageslichversorgung der Unterrichtsraume
Tageslichversorgung der Pausenraume
Tageslichversorgung der Verwaltungsraume
Barrierefreiheit

Gestaltung

Widrmedammung der Fassade

10. Tragwerk

11. Dacher

12. Innenausbauten

13. Technische Gebadudeausriistung

14. Brandschutz, Klarheit der Fluchtwege

15. Altlasten und Schadstoffe

16. Schall und Raumakustik

17. Energie und Raumklima

18. Nachhaltigkeit

19. Auswirkungen auf Schulbetrieb

20. Baukosten

21. Bauzeit

00N G IR N

VARIANTE 3
NEUBAU

sehr gut, Klassenhauser

sehr gut

wird erfiillt

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut, Aufteilen in Nutzungseinheiten
keine Schadstoffe

sehr gut

sehr gut

Verlust der bestehnden Bausubstanz
keine Beeintrachtigung

im Vergleich sehr hoch

keine Verzégerung im Bauablauf

Prinzipschema

architekten + stadtplaner

Eine sehr gute raumliche und technische Qualitat .

DIESE VARIANTE KANN EMPFOHLEN WERDEN.

Variante 3 | Schulzentrum Moorrege
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Schritt -1 Schritt -2
Neubau Klassentrakt Abriss des Bestandsgebaudes Neubau Aula und Eingangsbereich

Variante 3 Bauabschnitte | Schulzentrum Moorrege
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KG

Fassade
Variante A

Grundriss
Variante 0

200

- €

- €

- £

300

1.766.318,79 €

116.674,38 €

1.882.993,17 €

400

- €

305.878,95 €

305.878,95 €

300 + 400

1.766.318,79 €

422.553,33 €

2.188.872,12 €

Gesamt

1.766.318,79 €

422.553,33 €

2.188.872,12 €

Anteil
Nebenkosten

25%

25%

700

441.579,70 €

105.638,33 €

547.218,03 €

Gesamt
KG 200-400, 700

2.207.898,49 €

528.191,66 €

2.736.090,15 €

geschdtzte Gesamtkosten 2019 [+5%)]

2.872.894,66 €

Kosten Variante 0 | Schulzentrum Moorrege
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Fassade Grundriss
Variante 1

KG .
Variante A

200

- €

- €

€

300

1.766.318,79 €

1.647.249,93 €

3.413.568,72 €

400

- €

1.337.800,52 €

1.337.800,52 €

300 + 400

1.766.318,79 €

2.985.050,45 €

4.751.369,24 €

Gesamt

1.766.318,79 €

2.985.050,45 €

4.751.369,24 €

Anteil
Nebenkosten

25%

25%

700

441.579,70 €

746.262,61 €

1.187.842,31 €

Gesamt
KG 200-400, 700

2.207.898,49 €

3.731.313,06 €

5.939.211,55 €

geschdtzte Gesamtkosten 2019 [+5%]

6.236.172,13 €

Kosten Variante 1 | Schulzentrum Moorrege




2-500, Moorrege, Gemeinschaftsschule am Himnmelsbarg
Projektablaufplan
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Kosten Variante-1 (Fassade Variante-A)
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KG

Fassade
Variante A

Grundriss
Variante 1

200

€

€

€

300

1.766.318,79 €

1.647.24593 €

3.413.568,72 €

400

€

1.337.800,52 €

1.337.800,52 €

300 + 400

1.766.318,79 €

2.985.050,45 €

4.751.369,24 €

Gesamt

1.766.318,79 €

2.985.050,45 €

4.751.369,24 €

Anteil
Nebenkosten

25%

25%

700

441.579,70 €

746.262,61 €

1.187.842,31 €

Gesamt

2.207.898,49 €

3.731.313,06 €

5.939.211,55 €

E£S22_1_3S1_EG

geschdtzte Gesamtkosten 2019 [+5%] [ 6.236.172,13 € I

Interimskosten Containerstellung:

\
»

4
+

4 Bauabschnitte

Miete 30 Monate 825.000 €

Montagekosten 975.000 €

Herrichten, Grindung 75.000 €
1.875.000 €

E€S22_1_3S1_0OG1

e
4

Gesamt 8.100.000 €

ES22_1.3S51_0G2

|

Kosten Variante 1 | Schulzentrum Moorrege
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KG Fassade Grundriss
Variante B Variante 2

200

- €

- €

€

300

1.828.163,80 €

3.741.604,66 €

5.569.768,46 €

400

- €

1.631.354,40 €

1.631.354,40 €

300 + 400

1.828.163,80 €

5.372.959,06 €

7.201.122,86 €

Gesamt

1.828.163,80 €

5.372.959,06 €

7.201.122,86 €

Anteil
Nebenkosten

25%

25%

700

457.040,95 €

1.343.239,77 €

1.800.280,72 €

Gesamt
KG 200-400, 700

2.285.204,75 €

6.716.198,83 €

9.001.403,58 €

geschdtzte Gesamtkosten 2019 [+5%]

9.451.473,76 €

Kosten Variante 2 | Schulzentrum Moorrege




2-500, Moorrege, Gemeinschaftsschule am Himnmelsbarg
Projektablaufplan
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Kosten Variante-2 (Fassade Variante-B)

architekten + stadtplaner

KG

Fassade
Variante B

Grundriss
Variante 2

200

€

€

€

300

1.828.163,80 €

3.741.604,66 €

5.569.768,46 €

400

€

1.631.354,40 €

1.631.354,40 €

300 + 400

1.828.163,80 €

5.372.959,06 €

7.201.122,86 €

Gesamt

1.828.163,80 €

5.372.959,06 €

7.201.122,86 €

Anteil
Nebenkosten

25%

25%

700

457.040,95 €

1.343.239,77 €

1.800.280,72 €

228520475 €

6.716.198,83 €

9.001.403,58 €

KG 200-400, 700

geschiitzte Gesamtkosten 2019 [+5%] | 9.451.473,76 € |

Interimskosten Containerstellung:

4 Bauabschnitte

Miete 24 Monate 660.000 €

Montagekosten 780.000 €

Herrichten, Grindung 60.000 €
1.500.000 €

E€S22_1_3S1_0OG1

Gesamt 11.000.000 €

ES22_1.3S51_0G2

|

Kosten Variante 2 | Schulzentrum Moorrege
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Kosten Variante-2 (Fassade Variante-B)

architekten + stadtplaner

KG

Fassade
Variante B

Grundriss
Variante 2

200

€

€

€

300

1.828.163,80 €

3.741.604,66 €

5.569.768,46 €

400

€

1.631.354,40 €

1.631.354,40 €

300 + 400

1.828.163,80 €

5.372.959,06 €

7.201.122,86 €

Gesamt

1.828.163,80 €

5.372.959,06 €

7.201.122,86 €

ES22_1_3S51_0G1

Anteil
Nebenkosten

25%

25%

‘+

700

457.040,95 €

1.343.239,77 €

1.800.280,72 €

Gesamt
KG 200-400, 700

228520475 €

6.716.198,83 €

9.001.403,58 €

E£S22_1_3S1_EG

geschatzte Gesamtkosten 2019 [+5%] ]

9.451.473,76 € |

4
4

4

E€S22_1_3S1_0OG1

4

ES22_1.3S51_0G2

l

Interimskosten Containerstellung:

1 Bauabschnitt
Miete 25 Monate
Montagekosten
Herrichten, Grindung

1.140.000 €
1.300.000 €

100.000 €
2.540.000 €

Gesamt 12.000.000 €

Kosten Variante 2 | Schulzentrum Moorrege




architekten + stadtplaner

Schritt -1 Schritt -2 Schritt -3
Neubau Klassentrakt Abriss des Bestandsgebdudes Neubau Aula und Eingangsbereich

Flachenansatz

Va ri a nte 3 . Kosten [€] Kosten [€] KKW [€]

Bezeichnung Einheit
netto brutto brutto

Nutzflache Variante 2:
3.400 am 62,00 € 326.744,25 €

Abbruch Bestandsgebaude 17,85 € 326.744,25 €

X Faktor 1 ’55 BG F - Bauwerk / Baukonstruktionen 1.244,99 € 6.561.117,00 €
Neubau [nach BKI Stand 2017] 1.046,21 € 1.244,99 € 6.561.117,00 €

5.270 gm

Bauwerk / Technische Anlagen 386,94 € 2.039.193,00 €
Neubau [nach BKI Stand 2017] 325,16 € 386,94 € 2.039.193,00 €
- €

300+400 Baukosten 5.270 m2 BGF 1.631,94 € 8.600.310,00 €

200-400 1.693,94€ | 8.927.054,25 €

Kosten Variante 3 | Schulzentrum Moorrege




architekten + stadtplaner

KG

Abriss

Neubau

Summe

200

326.744,25 €

- €

326.744,25 €

300

6.561.117,00 €

6.561.117,00 €

400

2.039.193,00 €

2.039.193,00 €

300 + 400

8.600.310,00 €

8.600.310,00 €

Gesamt

326.744,25 €

8.600.310,00 €

8.927.054,25 €

Anteil
Nebenkosten

23%

23%

700

75.151,18 €

1.978.071,30 €

2.053.222,48 €

Gesamt
KG 200-400, 700

401.895,43 €

10.578.381,30 €

10.980.276,73 €

geschdtzte Gesamtkosten 2019 [+5%)]

11.529.290,57 €

Kosten Variante 3 | Schulzentrum Moorrege




2-500, Moorrege, Gemeinschaftsschule am Himnmelsbarg
Projektablaufplan
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Variante 1

Variante 2

Variante 3

architekten + stadtplaner

KFW 218
Sanierung Effizienzhaus 70

-vergunstigter Kredit 0,05%
(10 Jahre Laufzeit)

- Tilgungszuschuss: 175 €/gm NGF
- 2.800gm x 175 € = 490.000 €

KFW 218
Sanierung Effizienzhaus 70

-vergunstigter Kredit 0,05%

(10 Jahre Laufzeit)

- Tilgungszuschuss: 175 €/gm NGF
- 3.400gm x 175 € = 595.000 €

KFW 217
Neubau Effizienzhaus 55

-vergunstigter Kredit 0,05%

(10 Jahre Laufzeit)

- Tilgungszuschuss: 50 €/gm NGF
- 3.400gm x 50 € =170.000 €

Fordermittel | Schulzentrum Moorrege




(¢]

200

Variante 1

- €

Variante 2

- €

architekten + stadtplaner

Variante 3

326.744,25 €

300

3.413.568,72 €

5.569.768,46 €

6.561.117,00 €

400

1.337.800,52 €

1.631.354,40 €

2.039.193,00 €

300 + 400

4.751.369,24 €

7.201.122,86 €

8.600.310,00 €

700

1.187.842,31 €

1.800.280,72 €

2.053.222,48 €

InterimsmafRnahmen

1.875.000,00 €

1.500.000,00 €

- €

Gesamt
KG 200-400, 700

7.814.000,00 €

10.501.000,00 €

10.980.000,00 €

Baupreisindex
fur 2019

5%

5%

5%

Gesamtkosten 2019
KG 200-400, 700

8.205.000,00 €

11.026.000,00 €

11.529.000,00 €

Tilgungszuschuss

Gesamtkosten 2019
KG 200-400, 700

490.000 €

7.715.000,00 €

595.000 €

10.431.000,00 €

170.000 €

11.359.000,00 €

Kosten | Schulzentrum Moorrege
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p—
W
R

[
[+*)
2
©
o)
[72]
=
<
=

L
Hy)
n—

(]
=1
1

2

S
S
=

X

45.000.000
40.000.000
35.000.000
30.000.000
25.000.000
20.000.000
15.000.000
10.000.000

5.000.000

Kumulierte Ausgaben nach Kostenarten - V2 , Neubau SEK-1

Sollzins 3,0 % - Preissteigerung: Energie 4,0 % - Allg. 2,0 %
° gerung: =nere °- A8 577 42.296.422 €

® Erneuerung
Reinigung
Ver- u. Entsorgung

® Instandsetzung und
Wartung

Finanzierung

3 5 7 9 1113 15 17 19 21 23 25 27 29 31 33 35 37 39 41 43 45 47 49
Betrachtungszeitraum [Jahre]

Beispiel Lebenszykluskosten



architekten + stadtplaner

Abbildung 16 - Preisentwicklung Gas und Erdél 2010 bis 2017 :
g% g e ) k ' Abbildung 15 - Energiepreissteigerungsrate t 30a, bei 5,2,-1%

Sanierungsvarianten

Abbildung 9 - Ubersicht der Endenergetischen Bedarfe der

Sanierungsvarianten Abbildung 18 - Energiekostenvergleich bei t=30a in Summe

Einsparung Energiekosten | Schulzentrum Moorrege




architekten + stadtplaner

VARIANTE O VARIANTE 1 VARIANTE 2 VARIANTE 3
Fassadensanierung- Variante A FaRadensanieurung - Variante A FaBadensanieurung - Variante B Abriss und Neubau
keine Anderung des Volumens keine Anderung des Volumens . Anbau, Lichthéfe

Erhalt der bestehnden Raumstruktur | Entkernen Entkernen

BEWERTUNGSMATRIX

Funktionalitat, klare Ordnung der Funktionsbereiche
O;EQEiierung im Gebdude
Erfiillen des Raumprogramms
T?esii?hversorgurg der Unterrichtsriume
Tageslichversorgung der Pausenrdume

Tageslichversorgung der Verwaltungsraume

Barrierefreiheit

Gestaltung

Wirmedammung der Fassade

Tragwerk

Décher

Innenausbauten

Technische Gebdudeausriistung

Brandschutz, Klarheit der Fluchtwege

Altlasten und Schadstoffe

Schall und Raumakustik

Energie und Raumklima

Nachhaltigkeit

Auswirkungen auf Schulbetrieb

Baukosten ++

Bauzeit ++ ;- - L+

1
2
3
4
5
6
7
8
9

SCHEIDET AUS KEINE EMPFEHLUNG EMPFEHLUNGSVARIANTE EMPFEHLUNGSVARIANTE

Bewertungsmatrix | Schulzentrum Moorrege




Schulsanierung/Teilneubau
Gemeinschaftsschule Am Himmelsbarg Moorrege
hier: Kostenvariantenvergleich

Sanierung
Effizienzhaus 70

Sanierung
Effizienzhaus 70

TOP O 8

Neubau
Effizienzhaus 55

Kostenvariante 1 a

Kostenvariante 1 b

Kostenvariante 2 a

Kostenvariante 2 b

Kostenvariante 3 a

Kostenvariante 3 b

8.200.000,00 €

8.200.000,00 €

11.000.000,00 €

11.000.000,00 €

11.500.000,00 €

11.500.000,00 €

Kreditinstitut/Programm: N.N. Kfw 208 N.N Kfw 218 N.N Kfw 217
Laufzeit: 30 Jahre 30 Jahre 30 Jahre 30 Jahre 30 Jahre 30 Jahre
Zinsbindung: 30 Jahre 10 Jahre 30 Jahre 10 Jahre 30 Jahre 10 Jahre
Zinssatz: 2,00% 0,05% 2,00% 0,05% 2,00% 0,18%

anfangl. Schulden-dienste

435.548,76 €

277.551,22 €

583.916,64 €

372.097,89 €

610.458,32 €

403.774,58 €

Zinsen nach 10 Jahren 1.374.337,60 € 34.358,45 € 1.842.500,00 € 46.062,53 € 1.926.250,00 € 173.362,60 €
Restschuld nach 10 Jahren 5.470.000,00 € 5.470.000,00 € 7.333.333,60 € 7.333.333,60 € 7.666.666,80 € 7.666.666,80 €
Zinsen nach 30 Jahren 2.482.012,80 € ? 3.327.500,24 € ? 3.478.750,07 € ?
Tilgungszuschuss 490.000,00 € 595.000,00 € 170.000,00 €
Zusatzliche Verbandsumlage im 1. Jahr
Haselau 29.238,48 18.632,07 39.198,45 24.979,01 40.980,20 27.105,48
Haseldorf 54.596,45 34.791,31 73.194,51 46.642,82 76.521,53 50.613,53
Heist 89.173,26 56.825,21 119.549,76 76.182,47 124.983,84 82.667,89
Moorrege 140.665,26 89.638,22 188.582,30 120.173,09 197.154,22 130.403,43
Holm 121.875,30 77.664,41 163.391,62 104.120,47 170.818,53 112.984,25
zusammen: 435.548,75 277.551,22 583.916,64 372.097,86 610.458,32 403.774,58
* * *

* Die KfW-Férderprogramme 217/218 férdern die Errichtung und Sanierung von Gebiuden der kommunalen und sozialen Infrastruktur

einschlieBlich der Umsetzung von EinzelmaRRnahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz im Rahmen des "CO2-Gebaudesanierungsprogramms" des Bundes.
Der Zinssatz wird in den ersten 10 Jahren der Kreditlaufzeit aus Bundesmitteln verbilligt. Nach Ablauf der 10 Jahre unterbreitet die KfW ein Folgeangebot, was
sich an den normalen Konditionen fiir Investitionen der Kommunen (Programm 208) anpasst. Das heifdt, das die zusatzliche Verbandsumlage sich nach 10 Jahren
in jedem Fall nach oben entwickeln wird. Um an die Gesamtzinssumme der Kostenvarianten a heranzukommen, miisste der Zinssatz nach 10 Jahren iiber 4,2 %

steigen.
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